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30. Landestierschau auf der Norla

Von der Biene bis zum Bullen

Anlässlich der Norla richtet die Ar-
beitsgemeinschaft Schleswig-Hol-
steinischer Tierzüchter (AG-TZ) als 
Interessenvertretung der Züchter 
im Lande ihre inzwischen 30. Lan-
destierschau in Rendsburg aus. 
Ziel ist es, die verantwortungs-
volle Zuchtarbeit aller Mitglieds
organisationen einer breiten Öf-
fentlichkeit zu präsentieren. Das 
Großereignis findet im zweijähri-
gen Turnus statt.

Züchten heißt, in Generationen 
zu denken und langfristig zu pla-
nen, um eine nachhaltige Verbesse-
rung der tierischen Leistungen hin-
sichtlich Qualität und Quantität res-
sourcenschonend sicherzustellen. 
Dabei wird der Tiergesundheit eine 
besondere Priorität beigemessen.

Von der kleinen Biene bis zum 
ausgewachsenen Fleischrindbul-
len sind mehrere hundert Zuchttie-
re aus Schleswig-Holstein zu sehen. 
Der Tierwettbewerb, die Leistungs-
demonstrationen, das Schaupro-
gramm und die Präsentation diver-
ser Nutztierrassen werden die Säu-
len der Landestierschau sein. Auch 
in diesem Jahr steht der besonde-
re Stellenwert der tiergenetischen 
Ressourcen im Fokus der Veranstal-
tung. Dem Erhalt einer ausreichen-
den genetischen Vielfalt kommt in 
der täglichen züchterischen Arbeit 
eine hohe Bedeutung zu. Dieses 
soll mit den ausgestellten Rasse-
vertretern alter Nutztierrassen de-
monstriert werden. Exemplarisch 
seien hier die Angler alter Zucht
richtung und rotbunte Doppel-
nutzungsrinder, das Weißköpfige 
Fleischschaf und das Schleswiger 
Kaltblut genannt.

Im Rahmen der Tierwettbewer-
be treten Züchter beziehungsweise 
Besitzer von Rindern, Schafen und 
Pferden in Leistungswettbewer-
ben mit ihren Tieren gegeneinan-
der an. Unter den kritischen Augen 
der Preisrichter werden die besten 
schleswig-holsteinischen Zuchttie-
re gekürt. Höhepunkte werden die 
Stutenchampionate des Holsteiner- 
und des Trakehner-Verbandes am 
Freitag, die Verbandsstutenschau 
des Pferdestammbuches sowie die 
Landesfleischrinderschau am Sonn-
abend und die Landesschafschau 
am Sonntag sein. Erstmalig seit 
vielen Jahren findet im Rahmen 
der diesjährigen Norla die Landes-
jungzüchterschau der Rinderzucht 

Schleswig-Holstein (RSH) wieder 
statt. Diese ist am Sonntag geplant. 

Gerade diese Vergleiche sind 
wichtig, um den Züchtern in Sa-
chen Zuchtfortschritt wichtige Im-
pulse für die zukünftigen Heraus-
forderungen und für Entscheidun-
gen in der Anpaarung zu geben. 
Aus den Siegertieren der verschie-
denen Tiergattungen werden die 
Gesamtchampions ausgewählt, 
welche mit dem begehr-
ten Titel Mister bezie-
hungsweise Miss Norla 
ausgezeichnet werden.

Als Highlights des täg-
lich variierenden Pro-
grammes im großen 
Schauring werden neben 
den großen Tierparaden 
verschiedene Pony- und 
Pferderassen mit attrak-
tiven Reitvorführungen 
sowie verschiedene Ge-
spanne erwartet. Hin-
zu kommt die Demons-
tration einer Rettungs-
hundestaffel. Auf der 
Aktionsfläche im Tier-
schauzelt werden täg-
lich gezielt aktuelle The-
men aus der Tierzucht 
und -haltung aufgegrif-
fen (Rassedemonstra-
tionen, Schautiere „fit-
ten“, Schafschur, Hufbe-
schlag, Tierbeurteilung, 
Melken) und dem Verbraucher in 
komprimierter Form anschaulich 
präsentiert.

Die Mitgliedsverbände der 
AG-TZ sind mit Informationsstän-
den vor Ort, an denen neben Tie-
ren die Aufgaben und Arbeits-
schwerpunkte der jeweiligen Orga-
nisation vorgestellt werden. Kom-
petente Ansprechpartner stehen 
zur Beantwortung von Fragen zur 
Verfügung und geben gerne Aus-
kunft über Tierzucht, -haltung und 
die Erzeugung landwirtschaftlicher 
Produkte. Die Pferdezuchtverbän-
de werden Exemplare der Holstei-
ner und Trakehner sowie der ver-
schieden Rassen des Pferdestamm-
buches zeigen.

Die RSH wird typische Vertre-
terinnen der fünf einheimischen 
Milchrinderrassen  – Schwarzbun-
te Holsteins, Rotbunte Holsteins, 
Angler Rind, Rotbunte DN, Ang-
ler Alter Zuchtrichtung – ausstel-
len. Darüber hinaus wird die RSH 
gemeinsam mit dem Fleischrinder-

zuchtverband eine breite Palette 
unterschiedlichster Fleischrinder, 
vom kleinen Dexter, über die ro-
busten Galloways und Highlands, 
Angus, Shorthorn, White Park bis 
hin zu den imposanten Blonde  
d´ Aquitaine, Limousins und Welsh 
Black zeigen. Zudem wird der Lan-
deskontrollverband seine Aufga-
ben am Gemeinschaftsstand mit 
der RSH präsentieren.

Die Schaf- und Ziegenzüchter 
des Landes stellen ihre große Ras-
sevielfalt mit nicht weniger als 14 
gemeldeten Rassen vor. Dabei sind 
Spezialitäten wie das Gotländische 
Pelzschaf, das Rhönschaf und die 
Coburger Füchse. Ein besonderer 
Publikumsliebling wird sicherlich 
das Rotbunte Husumer Schwein 
werden. Das zahlenmäßig größte 
Kontingent der Landestierschau 
bleibt dem kleinsten Nutztier vor-

behalten. Der Landesverband der 
Imker bringt ein Bienenvolk mit 
und stellt die ungeheuer wichtige 
Bedeutung der Bienen für die land-
wirtschaftliche Produktion dar. 

Auf dem Schaugelände kön-
nen sich die Besucher über mo-
dernste Haltungsverfahren in der 
Milchrinderhaltung informieren. 
Hier wird eine Kuhgruppe aus ei-
nem schleswig-holsteinischen Be-

trieb in einem innovativen 
Stallsystem gehalten und 
mit einem automatischen 
Melksystem gemolken. 

In einer Zeit der kriti-
schen Wahrnehmung der 
Tierzucht und -haltung ist 
die Norla eine geeigne-
te Plattform, um den Ver-
brauchern ein objektives 
Bild zu vermitteln und sie 
einzuladen, sich einen um-
fassenden und unvorein-
genommenen Eindruck zu 
verschaffen. Ebenso gibt 
es für das Fachpublikum 
viele Informationen.

Die Mitgliedsorganisa-
tionen der AG-TZ freuen 
sich auf das Großereig-
nis Landestierschau 2017. 
Züchter wie Mitarbeiter 
und Mitglieder der betei-
ligten Verbände haben 
viel Zeit und Mühe in die 
Vorbereitung der Zucht-

tiere, das Einstudieren attrakti-
ver Schaunummern und nicht zu-
letzt in den Aufbau von Ständen 
und Tierunterbringungsmöglich-
keiten investiert. Mit ihren Aktivi-
täten im großen Schauring, auf der 
Aktionsfläche sowie in und an den 
Tierzelten werden den Besuchern 
der Messe Tierzucht und Landwirt-
schaft „zum Anfassen“ geboten.
Christina-Johanna Paulsen-Schlüter

� Vorsitzende AG-Tierzüchter

In einer Zeit der kritischen Wahrnehmung der Tierzucht 
und -haltung ist die Norla eine geeignete Plattform, um 
den Verbrauchern ein objektives Bild zu vermitteln und 
sie zum Gespräch einzuladen. Die Aufklärungsarbeit 
fängt bei den Jüngsten an. � Foto: Dörte Röhling

TERMINE

Freitag, 8. September: XI. Holsteiner Stutenchampionat 
(Holsteiner Verband)
Freitag, 8. September: Trakehner Remontechampionat 
(Trakehner Verband)
Sonnabend, 9. September: Landesfleischrinderschau (FRZ/RSH)
Sonnabend, 9. September: Verbandsstutenschau 
(Pferdestammbuchs SH/HH)
Sonntag, 10. September: Landesschafschau 
(LV Schleswig-Holsteinischer Schafzüchter)
Sonntag, 10. September: Landesjungzüchterschau (RSH)


